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Stadt Klütz

Beschlussvorlage

Federführend:
Bauwesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

SV Klütz/15/9363-1
öffentlich
12.09.2018
Sandra Pettkus

Wanderweg Klützer Bach 2.BA; 
hier: Entscheidung über weitere Vorgehensweise
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Bauausschuss der Stadt Klütz
Hauptausschuss der Stadt Klütz
Stadtvertretung Klütz

Sachverhalt:
Herr Peters vom Planungsbüro GPK Architekten stellte die Vorplanung der Baumaßnahme 
„Wanderweg am Klützer Bach“ bereits in der Bauausschusssitzung vom 21.08.2014 vor.
Die Baumaßnahme soll an der Zufahrt des Amtsparkplatzes beginnen und am Wasseraus-
laufbauwerk in den Klützer Bach enden. Ausbaulänge ca. 190 m, Ausbaubreite ca. 2 m, Aus-
bauart Pflasterbauweise, einschließlich Beleuchtung (8 Stück).
Für die technische Ausführung und Baubegleitung der Maßnahme ist das Ingenieurbüro Möl-
ler aus Grevesmühlen beauftragt. Dieses stellt die technische Variante zum Ausbau des 
Wanderweges bereits mehrfach in Bauausschusssitzungen vor.
In der Stadtvertretung vom 31.08.2015 wurde die Ausbauvariante 1 (Ausbau des Weges mit 
einem Altstadt-Betonsteinpflaster; Zufahrten mit Kleinpflaster) beschlossen.
Mit Bescheid vom 07.03.2017 wurden der Stadt Klütz Fördermittel gem. der ILERL M-V 
(Richtlinie für die Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung) für das Vorhaben ge-
währt. Aufgrund von Änderungen in der geplanten Ausführung des Wanderweges kam es zu 
einer Kostensteigerung des Vorhabens. Die Höhe der Fördermittel blieb unverändert.
Nach stattgefundener Submission am 29.08.2017 empfahl das betreuende Ingenieurbüro die 
Aufhebung der Ausschreibung (Preise waren zu hoch und wurden als nicht angemessen 
eingeschätzt). Im städtischen Haushalt standen die finanziellen Mittel nicht zur Verfügung.
Am 25.09.2017 beschloss die Stadt den Rücktritt von der Zuwendung gem. der ILERL M-V 
für das Vorhaben.
Um das Vorhaben zu realisieren, bedarf es erneuter Beschlussfassungen der Stadtvertre-
tung, hinsichtlich der Ausbauvariante – soll an dem Beschluss der Stadtvertretung vom 
31.08.2015 festgehalten werden? Soll das Vorhaben erneut für eine Förderung angemeldet 
werden.

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung der Stadt Klütz beschließt, an der beschlossen Ausbauvariante 1 (Aus-
bau des Weges mit einem Altstadt-Betonsteinpflaster, Zufahrten mit Kleinpflaster) vom 
31.08.2015 – SV Klütz/15/9363, festzuhalten.
Die Stadtvertretung der Stadt Klütz beschließt, Fördermittel für die Baumaßnahme „Ausbau 
des Wanderweges Klützer Bach 2. BA“ einzuwerben.

1 von 26 in Zusammenstellung



Vorlage-Nr.: SV Klütz/15/9363-1                                                            Seite: 2/2

Finanzielle Auswirkungen:

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen - u.a. Abschreibung, Unter-
haltung, Bewirtschaftung)

Finanzierungsmittel im Haushalt vorhanden.
durch Haushaltsansatz auf Produktsachkonto:
durch Mitteln im Deckungskreis über Einsparung bei Produktsachkonto:

über- / außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen
unvorhergesehen und
unabweisbar und 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabweisbarkeit (insbes. in Zeiten vorläufiger Haus-
haltsführung auszufüllen):

Deckung gesichert durch
Einsparung außerhalb des Deckungskreises bei Produktsachkonto: 

Keine finanziellen Auswirkungen.

Anlagen:
1.) Lebenslauf SV Klütz/15/9363
2.) Lebenslauf SV Klütz/15/9590-1
3.) Lebenslauf SV Klütz/17/11886
4.) Ausbauvariante 1
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A M T S I N F O R M A T I O N S S Y S T E M

Vorlage SV Klütz/15/9363 - Beschlüsse  

Betreff: Wanderweg Klützer Bach 2.BA; hier: Vorstellung der Planung

Status: öffentlich (Vorlage 
entschieden)

Vorlage-Art: Beschlussvorlage 

Verfasser: Sandra Pettkus

Federführend: FB II Bau- und 
Ordnungswesen

Bearbeiter/-in: Pettkus, Sandra

Beratungsfolge:

Bauausschuss der Stadt Klütz Vorberatung

26.03.2015 Sitzung des Bauausschusses der Stadt Klütz zurückgestellt 

07.05.2015 Sitzung des Bauausschusses der Stadt Klütz zurückgestellt 

18.06.2015 Sitzung des Bauausschusses der Stadt Klütz geändert 
beschlossen 

Hauptausschuss der Stadt Klütz Vorberatung

18.05.2015 Sitzung des Hauptausschusses der Stadt 
Klütz

zurückgestellt 

01.07.2015 Sitzung des Hauptausschusses der Stadt 
Klütz

zurückgestellt 

17.08.2015 Sitzung des Hauptausschusses der Stadt 
Klütz

geändert 
beschlossen 

Stadtvertretung Klütz Entscheidung

31.08.2015 Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Klütz geändert 
beschlossen 

26.03.2015 Bauausschuss der Stadt Klütz  zurückgestellt 

Zurückgestellt.

07.05.2015 Bauausschuss der Stadt Klütz  zurückgestellt 

Das beauftragte Ing.-Büro Möller stellt die Planungen vor.
Der Bauausschuss beschäftigt sich intensiv mit der Thematik. Insbesondere mit den gewünschten 
Ausbaubreiten. Das Büro wurde gebeten weitere Vorschläge zu unterbreiten.

Zurückgestellt.

18.06.2015 Bauausschuss der Stadt Klütz  geändert beschlossen 

Herr Holst erklärt seine Befangenheit.

Herr Möller und Frau Hacker vom Planungsbüro Möller stellen die neuen Überlegungen zur 
Gestaltung des Wegebaus vor. Es werden zwei Varianten erläutert. 
Variante 1 – Betonsteinpflaster (Altstadtpflaster)
Variante 2 – Betonsteinplatten gefasst in Granitpflaster
Kosten für beide Varianten sind nahezu identisch. 

Über die beiden Varianten wird ausgiebig diskutiert und die Vor- und Nachteile der Varianten 
gegeneinander abgewogen. Die 

Die Beschlussvorlage wird geändert beschlossen.

1. Beschluss:
Der Bauausschuss der Stadt Klütz empfiehlt folgende Beschlussfassung:
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Die Stadtvertretung der Stadt Klütz beschließt die Variante 1) – Ausbau des Weges mit einem 
Altstadt- Betonsteinpflaster.  Die Zufahrten pflastern mit Kleinpflaster. 

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 11
davon anwesend:              7

Zustimmung:              6
Ablehnung: 1
Enthaltung: 0
Befangenheit: 1

2. Beschluss:
Der Bauausschuss der Stadt Klütz empfiehlt folgende Beschlussfassung:
Die Stadtvertretung der Stadt Klütz beschließt die Variante 2) – Ausbau des Weges mit 
Betonsteinplatten mit Granitpflaster. 

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 11
davon anwesend:              7

Zustimmung:              1
Ablehnung: 5
Enthaltung: 1
Befangenheit: 1

Entsprechend § 24 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg Vorpommern haben 
folgende Mitglieder weder an der Beratung noch an der Abstimmung teilgenommen:

Herr Hartwig Holst

Herr Heselhaus nimmt nach der Beratung und Abstimmung wieder an der Sitzung teil.

18.05.2015 Hauptausschuss der Stadt Klütz  zurückgestellt 

Zurückgestellt, da im Bauausschuss bereits zurückgestellt.

01.07.2015 Hauptausschuss der Stadt Klütz  zurückgestellt 

Frau Palm bittet die Verwaltung eine Stellungnahme zu den vorgestellten Planungen vom 
Stadtplaner einzuholen. 

Die Mitglieder diskutieren über die vorgelegten Varianten und die Empfehlung des 
Bauausschusses.

Des Weiteren soll die Verwaltung die Vor- und Nachteile und Kosten für folgende Varianten zum 
kommenden Bauausschuss vorlegen:

1. Variante:               nur Kleinpflaster 
2. Variante:               Gehwegplatten mit Kleinpflaster

Dieser Vorgehensweise wird mit 5 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zugestimmt.

17.08.2015 Hauptausschuss der Stadt Klütz  geändert beschlossen 
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Herr Jung lässt über die Empfehlung des Bauausschusses abstimmen.

Beschluss:
Der Hauptausschuss der Stadt Klütz empfiehlt folgende Beschlussfassung:
Die Stadtvertretung der Stadt Klütz beschließt die Variante 1) – Ausbau des Weges mit einem 
Altstadt-Betonsteinpflaster. Die Zufahrten pflastern mit Kleinpflaster. Vor der Ausführung der 
Baumaßnahme erfolgt eine Bemusterung des Betonsteinpflasters.

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 6
davon anwesend: 6
Zustimmung: 5
Ablehnung: 0
Enthaltung: 1
Befangenheit: 0

31.08.2015 Stadtvertretung Klütz  geändert beschlossen 

Zunächst wird kurz das Für und Wider der Ausbauvariante diskutiert.

Anschließend stellt der Bürgermeister nacheinander die Varianten zur Abstimmung.

Beschluss:
Variante 1
Die Stadtvertretung der Stadt Klütz beschließt die Ausbauvariante 1 (Ausbau des Weges mit einem 
Altstadt-Betonsteinpflaster; Zufahrten mit Kleinpflaster). Vor der Ausführung der Baumaßnahme 
erfolgt eine Bemusterung des Bausteinpflasters.

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 15
davon anwesend: 11
Zustimmung: 6
Ablehnung: 2
Enthaltung: 3
Befangenheit: 1

Entsprechend § 24 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg Vorpommern haben 
folgende Mitglieder weder an der Beratung noch an der Abstimmung teilgenommen: Herr Hartwig 
Holst.

Beschluss:
Variante 2
Die Stadtvertretung der Stadt Klütz beschließt die Ausbauvariante 2 (Ausbau des Weges mit 
Betonsteinplatten mit Granitpflaster). 

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 15
davon anwesend: 11
Zustimmung: 2
Ablehnung: 5
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Enthaltung: 4
Befangenheit: 1

Entsprechend § 24 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg Vorpommern haben 
folgende Mitglieder weder an der Beratung noch an der Abstimmung teilgenommen: Herr Hartwig 
Holst.

Damit ist sich für die Variante 1 ausgesprochen worden.

Nach Behandlung dieses Tagesordnungspunktes nimmt Herr Holst wieder an der Sitzung als 
Stadtvertreter teil.

Online-Version dieser Seite: http://s1291191098/ai/vo021.asp?VOLFDNR=10552
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A M T S I N F O R M A T I O N S S Y S T E M

Vorlage SV Klütz/15/9590-1 - Beschlüsse  

Betreff: Wanderweg "Am Klützer Bach" 2. BA
hier: Entscheidung über weitere Vorgehensweise

Status: öffentlich (Vorlage 
entschieden)

Vorlage-Art: Beschlussvorlage 

Verfasser: Sandra Pettkus Bezüglich: SV Klütz/15/9590 

Federführend: Bauwesen Bearbeiter/-in: Pettkus, Sandra

Beratungsfolge:

Hauptausschuss der Stadt Klütz Entscheidung

27.03.2017 Sitzung des Hauptausschusses der 
Stadt Klütz

an Verwaltung zurück 
verwiesen 

Stadtvertretung Klütz Entscheidung

10.04.2017 Sitzung der Stadtvertretung der Stadt 
Klütz

geändert beschlossen 

27.03.2017 Hauptausschuss der Stadt Klütz  an Verwaltung zurück verwiesen 

Herr Jung erklärt sich befangen und übergibt Frau Rappen das Wort. Er verlässt den 
Sitzungsraum.

Frau Rappen teilt mit, dass die Fördermittel geringer sind, als geplant. Nunmehr müsste die Stadt 
Klütz insgesamt 129.000 Euro als Eigenanteil tragen.

Frau Palm hinterfragt kritisch, warum die Verwaltung einen Fördermittelantrag gestellt hat, obwohl 
bekannt war, dass die Fördermittel nicht ausreichen. Zudem wurde eine Teilung der Maßnahme 
beraten. 

Frau Palm bittet an zu prüfen, ob gemäß Punkt 3.6. - Vergabe von Aufträgen - drei Angebote 
eingeholt wurden.

Frau Palm stellt den Antrag, die Beschlussvorlag in den Bauausschuss zurück zu weisen, um eine 
Klärung herbeizuführen. Dieser Antrag wird mit 3 Ja-Stimmen und 1 Befangenheit zugestimmt.

Nach der Beratung und Abstimmung betritt Herr Jung wieder den Sitzungsraum und übernimmt 
wieder die Sitzungsleitung.

10.04.2017 Stadtvertretung Klütz  geändert beschlossen 

Herr Holst zeigt seine Befangenheit an und nimmt im Zuschauerraum platz.

Herr Jung erläutert die Beschlussvorlage bezogen auf die Fördermöglichkeit.

Herr Nevermann hinterfragt, ob die Herstellung des Weges inkl. Lampen keine Auswirkung auf die 
Fördermöglichkeit haben. Herr Jung verneint dieses. 

Die Stadtvertreter vertreten einstimmig die Auffassung den Weg ordentlich auszubauen, 
angelehnt an das Zentrum der Stadt Klütz.
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Frau Palm beantragt den Ausbau des Weges entsprechend dem Rahmenplan vorzunehmen und 
das Kleinpflaster und Betonplatten mit Natursteinvorsatz zu verwenden.

Herr Scheuffler erklärt, dass ein Pflaster verwendet werden soll, welches für Rollatoren und 
Kinderwagen geeignet ist.

Herr Jung lässt über den Antrag von Frau Palm abstimmen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 15
davon anwesend: 8
Zustimmung: 5
Ablehnung: 0
Enthaltung: 2
Befangenheit: 1

Herr Jung lässt über die geänderte Beschlussvorlage abstimmen.

Beschluss:
Die Stadtvertretung der Stadt Klütz beschließt, die Baumaßnahme „Wanderweg Am Klützer Bach 
2.BA“ wie geplant durchzuführen und das Pflaster gemäß Rahmenplan, Kleinpflaster und 
Betonplatten mit Natursteinvorsatz zu verwenden.

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 15
davon anwesend: 8
Zustimmung: 5
Ablehnung: 0
Enthaltung: 2
Befangenheit: 1

Entsprechend § 24 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg Vorpommern haben 
folgende Mitglieder weder an der Beratung noch an der Abstimmung teilgenommen: Herr Hardwig 
Holst

Herr Holst nimmt wieder an der Beratung und Beschlussfassung teil.

Online-Version dieser Seite: http://s1291191098/ai/vo021.asp?VOLFDNR=12586
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A M T S I N F O R M A T I O N S S Y S T E M

Vorlage SV Klütz/17/11886 - Beschlüsse  

Betreff: Vorhaben "Ausbau des Wanderweges Klützer Bach 2. BA"
hier: Rücktritt von Zuwendung

Status: öffentlich (Vorlage 
entschieden)

Vorlage-Art: Beschlussvorlage 

Verfasser: K. Dietrich

Federführend: Bauwesen Bearbeiter/-in: Dietrich, Kathrin

Beratungsfolge:

Stadtvertretung Klütz Entscheidung

25.09.2017 Sitzung der Stadtvertretung der Stadt 
Klütz

ungeändert 
beschlossen 

25.09.2017 Stadtvertretung Klütz  ungeändert beschlossen 

Herr Hartwig Holst zeigt seine Befangenheit an und nimmt im Zuschauerraum platz.

Beschluss:
Die Stadtvertretung der Stadt Klütz beschließt den Rücktritt der Zuwendung gem. der ILERL M-V 
für das Vorhaben „Ausbau des Wanderweges Klützer Bach 2. BA“.

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 15
davon anwesend: 9
Zustimmung: 8
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0
Befangenheit: 1

Entsprechend § 24 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg Vorpommern hat 
folgendes Mitglied weder an der Beratung noch an der Abstimmung teilgenommen: Herr Hartwig 
Holst

Herr Holst betritt nimmt wieder an der Beratung und Abstimmung teil.

Online-Version dieser Seite: http://s1291191098/ai/vo021.asp?VOLFDNR=13137
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Protokoll Nr.03 

Bauvorhaben: Stadtsanierung Innenstadt Klütz 
Wanderweg Klützer Bach 2.BA 

Protokoll Nr. 03 

Datum: 30.01.2017 

Auftraggeber: Stadt Klütz über Amt Klützer Winkel – Schloßstraße 1 – 23948 Klütz  

Auftragnehmer: Ingenieurbüro Möller GbR – Langer Steinschlag 7 – 23936 Grevesmühlen Projekt Nr. 2014-42 

Betreff: Abstimmung Oberflächengestaltung  

 

Amt, Büro, Firma  Name Tel.-Nr. Fax-Nr. / E-mail 

Amt Klützer Winkel T/V Frau Schultz 038825 393-400 m.schultz@kluetzer-winkel.de 

Amt Klützer Winkel T/V Herr Kieslich 038825 393-403 r.kieslich@kluetzer-winkel.de 

GPK Architekten GmbH T/V Herr Onno Peters 0451 610550 gpk@gpk-architekten.de 

Ingenieurbüro Möller GbR T/V Herr St. Möller 03881 750-162 s.moeller@ingbuero-moeller.de 

Ingenieurbüro Möller GbR V/T Frau S. Hacker 03881 750-152 s.hacker@ingbuero-moeller.de 

Ingenieurbüro Möller GbR V Herr Ch. Lange 03881 750-164 c.lange@ingbuero-moeller.de 
 

T-Teilnehmer             V-Verteiler          T/V-Teilnehmer und Verteiler

 

3.01 Gemäß der Stellungnahme des Landesamtes für Kultur und Denkmalpflege und des Landkreises 

NWM (Denkmalschutz) sind Bereiche bekannter Bodendenkmale von der Maßnahme betroffen. 

Es ist deshalb eine denkmalrechtliche Genehmigung erforderlich, die beantragt wurde. Nach 

mehrmaliger Nachfrage wurde die Genehmigung für die 6. KW 2017 zugesagt. 

 

3.02 Bauausschuss der Stadt Klütz, Hauptausschuss der Stadt Klütz und die Stadtvertretung der Stadt 

Klütz haben beschlossen, die Oberfläche des Wanderweges mit Betonsteinpflaster (vorgestellt 

wurde modula plus galant , sand/muschel nuanciert der Firma Berding Beton) zu bauen. 

Diese Beschlüsse sollen umgesetzt werden. 

Herr Peters erklärt, dass er aus stadtplanerischer Sicht eine andere Gestaltung bevorzugen 

würde. 

Diese Varianten (Betonsteinplatten mit Granitpflaster) haben den Ausschüssen zur 

Beschlussfassung ebenfalls vorgelegen und wurden von diesen verworfen.  

 

3.03 Die Trasse des Wanderweges soll im Bereich bis Bau-km 0+049,00 so geändert werden, dass 

das Flurstück 92/1 unberührt bleibt. Der Weg wird komplett auf das Flurstück 50/1 verlegt. Die 

daraus resultierenden Rodungs- und Abrissarbeiten sind mit auszuschreiben.  

 
3.04 Der Weg ist am Bauanfang mit gleichem Material barrierefrei bis zum vorhandenen wasser-

gebundenen Weg weiterzuführen.  

 

3.05 Von Bau-km 0+000,00 bis Bau-km 0+015,00 überschneidet sich die Planung des Wanderweges 

mit der des Parkplatzes am Amtsgebäude. Hier ist der Wanderweg so zu integrieren, dass die 

Barrierefreiheit erhalten bleibt. Die Oberflächengestaltung beider Maßnahmen ist aufeinander 

abzustimmen. 
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3.06  Die Oberflächen des Parkplatzes sind wie folgt zu gestalten:  

- Zufahrts – und Fahrbereiche: Betonsteinpflaster modula plus galant , sand/muschel 
nuanciert 

- Parkflächen: Betonsteinpflaster modula plus bianco 
 
 
aufgestellt:  
Ingenieurbüro Möller GbR 
Sigrid Hacker 
Dipl.-Ing.  

Grevesmühlen, 31.01.2017 
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